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DArV-Jahrestagung 19.-21. Juni 2015 in Innsbruck 

„Forschungspolitik“ 
 

 

Liebe Verbandsmitglieder, 

 

in diesem Jahr folgt der Verband einer Einladung nach Innsbruck, wo vom 19. bis 21. Juni 2015 

unsere Jahrestagung stattfinden wird. Vorstand und Hauptausschuss des DArV hoffen, dass die 

Veranstaltung auch an diesem weiter entfernten Ziel Ihr Interesse finden wird und freuen uns auf 

einen regen Austausch mit unseren österreichischen Kolleginnen und Kollegen. 

Die Vorbereitung des diesjährigen Schwerpunktthemas „Forschungspolitik“ haben Philipp Baas, 
Jacobus Bracker, Catrin Ebbinghaus, Tatjana Heuss, Florian Müller, Lilian Schönheit und Leon Ziemer 

übernommen. Die drei geplanten Sektionen „1: Interesse vs Forschungstrend“, „2: Drittmittel und 

Transparenz“ und „3: Wechselwirkung zwischen Geldgebern und Forschern“ nehmen die in den 

Diskussionen in Münster 2014 gewünschten Themenbereiche auf. Dankenswerterweise haben nam-

hafte Vertreter/-innen aus Wissenschaftspolitik und Forschung ihre Bereitschaft zur Mitwirkung erklärt. 

Die Veranstaltung beginnt am Freitag, den 19. Juni 2015 um 14.15 Uhr mit einem Beitrag von Frau 

Professorin Dr. Friederike Fless in der Sektion 1. Für den Festvortrag um 19.00 Uhr konnten wir 

Frau Professorin Dr. Uta Halle (Institut für Geschichtswissenschaft, Abteilung Ur- und Frühgeschichte, 

Universität Bremen) gewinnen. 

Auch in diesem Jahr bitte ich Sie herzlich, an der Mitgliederversammlung des DArV am Freitag, 19. 

Juni 2015, ab 17.00 Uhr teilzunehmen. Wir berichten über die nunmehr erfolgte Einstellung von Frau 

Hitzl als hauptamtliche Geschäftsführerin; neben den üblichen Berichten und Anfragen geben die AGs 

einen kurzen Einblick in ihre Tätigkeiten. Ein erneut auf die Tagesordnung genommener Punkt ist die 

Aussprache über unsere Positionierung im DVA. 

Am Samstag finden zusätzlich zu den Sektionen 2 und 3 die Treffen der AGs statt und ab 16:45 

Uhr bieten uns unsere Gastgeber mit Kurzvorträgen einen Einblick in die archäologischen Projekte 

der Universität Innsbruck.. Abends findet ab 18.30 Uhr ein Empfang statt. Am Sonntag schließen wir 

die Tagung mit einer Podiumsdiskussion zum Thema „Gestaltung und Auswirkung von Forschungs-

politik“. Ab 13.00 Uhr haben Sie Gelegenheit zu einer Stadtführung in Innsbruck. 

Als Anlage finden Sie neben dem Programm und der Tagesordnung der Mitgliederversammlung 

praktische Hinweise für die Anmeldung und Ihre Unterkunft in Innsbruck. Melden Sie sich bei Rück-

fragen bitte bei der Geschäftsstelle. 

 

Ich freue mich auf ein Wiedersehen mit Ihnen im Juni in Innsbruck, 

mit herzlichen Grüßen, 

 

Ihre 
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Wie sich aus der vergangenen Jahrestagung in Münster zu „Archäologie und Politik“ 
ergab, wird sich die kommende Tagung in Innsbruck mit dem Thema 
„Forschungspolitik“ befassen. Das Wechselspiel von Archäologie und Politik 
verdeutlichte den Bedarf, Forschungspolitik genauer zu fassen, transparent zu 
gestalten und kritisch zu erörtern.  
 
Mit der zunehmenden Ökonomisierung der Gesellschaft, die auch vor den Geistes- 
und Kulturwissenschaften nicht Halt macht, bekommt das Thema Forschungspolitik 
eine immer größere Brisanz. Projekte und Forschungsvorhaben sind vermehrt von 
externen Geldern abhängig und geraten so in Konkurrenzverhältnisse, die sich in 
Entwicklungen der Forschungspolitik niederschlagen. Große Fragen sind daher, wie 
Forschungstrends entstehen, wie sie sich entwickeln und welche Folgen sich daraus 
ergeben, wer verantwortlich ist, wer sich anzupassen hat und welche Möglichkeiten 
des Umganges es damit gibt. 
 
Die Jahrestagung in Innsbruck soll die Gelegenheit geben, Forschungspolitik in drei 
Schwerpunktsektionen zu beleuchten. Zunächst werden das Entstehen von 
Forschungstrends und die Frage nach dem Verhältnis von Forschungsinteresse und 
Forschungspolitik mit Verantwortlichen institutioneller Forschungseinrichtungen 
diskutiert. Gibt es so etwas wie Forschungstrends? Orientieren sich 
Forschungsinstitutionen an aktuellen Forschungstrends oder beeinflussen sie sie 
sogar? Spielen in den Altertumswissenschaften gesellschaftliche Debatten in die 
Forschung hinein? Nach welchen Kriterien entscheiden Institutionen, ob ein Projekt 
verfolgt und ggf. unterstützt wird? Zusammenfassend: Wie kommt Forschungspolitik 
zustande? 
 

Den Wunsch nach Transparenz und die Sicht der Drittmittelgeber behandelt die 
zweite Sektion mit Beiträgen von Vertretern staatlicher und privater Geldgeber. Wie 
wird über Drittmittelanträge entschieden? Inwieweit ist die Vergabe von Drittmitteln 
abhängig von der Orientierung an forschungsaktuellen Themen? Stimmt das 
Vorurteil, dass ohne bestimmte Schlagwörter (Buzz-words) ein Antrag zum Scheitern 
verurteilt ist? Wie werden die Entscheidungsgremien gebildet und die Gutachter 
ausgewählt? 
 
Die Beiträge der dritten Sektion sollen die Wechselwirkung von Forschung und 
Forschungspolitik sowie die Relevanz der Reflexion dieses Prozesses näher 
betrachten. Nehmen öffentliche/private Geldgeber über die Mittelvergabe hinaus 
Einfluss auf die Ausrichtung der Forschung und damit das Entstehen von 
Forschungstrends? Welche Folgen der derzeitigen Forschungspolitik von 
fördermittelgebenden Organisationen ergeben sich bei den antragstellenden 
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern sowie Institutionen? Welche positiven 
Einflüsse sind zu erkennen, welche negativen? Bei Letzteren: Wie wären negative 
Folgen zu vermeiden? 
 
Am Sonntag findet eine abschließende Podiumsdiskussion mit allen Referentinnen 
und Referenten der vorangegangenen Sektionen statt. Einen öffentlichen 
Abendvortrag wird es am Freitag geben. 
 
Zudem werden sich auch zur Jahrestagung 2015 die Arbeitsgemeinschaften des 
DArV (AG Antikenmuseen, AG Archäologie und Computer, AG Archäologie und 
Fotografie, AG Archäologisches Publizieren, AG Etrusker & Italiker, AG Orient, AG 
Studienreform) treffen. Innsbrucker Forschungen und Projekte erhalten die 
Gelegenheit sich vorzustellen, und für Interessierte wird am Sonntagnachmittag eine 
Führung durch die Innsbrucker Altstadt angeboten. 
 
An der inhaltlichen und organisatorischen Vorbereitung der Tagung sind Philipp Baas 
(Kassel), Jacobus Bracker (Hamburg), Catrin Ebbinghaus (Berlin), Tatjana Heuss 
(Köln), Florian Müller (Innsbruck), Lilian Schönheit (Hamburg) und Leon Zimmer 
(Hamburg) beteiligt. 
 
 
 

Kontakt: 
Philipp Baas: p.baas@gmx.de 
Florian Müller: Florian.M.Mueller@uibk.ac.at 
Lilian Schönheit: lilianschoenheit@gmail.com 

mailto:p.baas@gmx.de
mailto:Florian.M.Mueller@uibk.ac.at
mailto:lilianschoenheit@gmail.com


PROGRAMM DER JAHRESTAGUNG UND MITGLIEDERVERSAMMLUNG DES DEUTSCHEN ARCHÄOLOGEN-VERBANDES 
 

 
 

Freitag, 19.6.2015  
 

ab 13.00 Tagungsbüro geöffnet 
14.00 - 14.15  Begrüßung 

- Ass.-Prof. Mag. Dr. Wolfgang Meixner  
(Vizerektor der Universität Innsbruck)  

- Prof. Dr. Martina Seifert (Vorsitzende des DArV) 
- Ass.-Prof. Mag. Dr. Florian Müller  

(Institut für Archäologien) 
14.15 - 16.30  Schwerpunktthema - Sektion 1 „Interesse vs. 

Forschungstrend“ 
Moderation: Leon Ziemer M.A. 

- Prof. Dr. Friederike Fless (Präsidentin des 
Deutschen Archäologischen Instituts, Berlin)  

- PD Mag. Dr. Sabine Ladstätter (Direktorin des 
Österreichischen Archäologischen Instituts, Wien) 

- Dr. Thomas Reitmaier (Kantonsarchäologe, 
Archäologischer Dienst Graubünden, Chur) 

16.30 - 17.00 Pause 
17.00 - 18.30  Mitgliederversammlung des DArV 
18.30 - 19.00 Pause 
19.00  Abendvortrag:  

Moderation: Prof. Harald Stadler 
Prof. Dr. Uta Halle (Institut für 
Geschichtswissenschaft, Abteilung Ur- und 
Frühgeschichte, Universität Bremen) 
„Verräterische Parteiabzeichen, antisemitische 
Briefzitate und beschönigende Zeitzeugen - 
Probleme und Konflikte um die Forschung zur 
Archäologie der NS-Zeit“ 

Im Anschluss Sektempfang der Mommsen-Gesellschaft e.V. 
 

 

 

Samstag, 20.6.2015  
 

09.00 - 10.30   Schwerpunktthema - Sektion 2 „Drittmittel und 
Transparenz“  
Moderation: Dr. Philipp Baas 

- Dr. Hans-Dieter Bienert (Programmdirektor der 
Gruppe Geistes- und Sozialwissenschaften der 
Deutschen Forschungsgemeinschaft, Berlin) 

 

- Prof. Dr. Reinhard Wolters (Fachreferent für 
„Altertumswissenschaften“ des Fonds zur 
Förderung der wissenschaftlichen Forschung, 
Institut für Numismatik und Geldgeschichte, 
Universität Wien)  

10.30 - 11.00 Pause 
11.00 - 13.00 Treffen der Arbeitsgemeinschaften des DArV:  

Antikenmuseen; Archäologie und Computer; Archäologie 
und Fotografie; Archäologisches Publizieren; Etrusker & 
Italiker; Orient; Studienreform 

13.00 - 14.30 Mittagspause 
14.30 - 16.45 Schwerpunktthema – Sektion 3 „Wechselwirkung 

zwischen Geldgebern und Forschern“ 
Moderation: Lilian Schönheit M.A. 

- Prof. Dr. Michael Meyer (Sprecher des 
Exzellenzclusters 264 Topoi, Berlin) 

- Prof. Dr. Hans-Ulrich Cain (Institut für 
Klassische Archäologie und Antikenmuseum, 
Universität Leipzig) 

- Prof. Dr. Martin Bentz (Sprecher des 
Graduiertenkollegs „Archäologie vormoderner 
Wirtschaftsräume“, Institut für Archäologie und 
Kulturanthropologie, Universität Bonn) 

16.45 - 17.15 Pause 
17.15 - 18.30 Kurzvorträge zu archäologischen Projekten der 

Universität Innsbruck 
Moderation: Ass.-Prof. Mag. Dr. Florian Müller 

- Prof. Dr. Erich Kistler: Monte Iato  
- Mag. Dr. Veronika Gertl: Policoro 
- Dr. Astrid Larcher: Ascoli 
- Mag. Martin Auer: Aguntum 

19.00 Abendempfang 
 

Sonntag, 21.6.2015  
 

09.00 - 11.15   Schwerpunktthema – Podiumsdiskussion „Gestaltung 
und Auswirkung von Forschungspolitik“  
Moderation: Jacobus Bracker M.A., Leon Ziemer M.A. 
(Prof. Dr. Friederike Fless, Prof. Dr. Reinhard Wolters, 
Prof. Dr. Michael Meyer, Prof. Dr. Hans-Ulrich Cain, 
Prof. Dr. Martin Bentz) 

13.00 Stadtführung Innsbruck 



 

 

 

 

 

 

 

Mitgliederversammlung des DArV, Freitag, 19. Juni 2015, 17.00 Uhr 

Universität Innsbruck 

 

 

Vorläufige Tagesordnung: 

 

1.  Festlegung der Tagesordnung 

2.  Wahl der/des Versammlungsleiterin/s 

3.  Wahl der ProtokollführerInnen 

4.  Bericht der Vorsitzenden 

5.  Bericht des Schriftführers 

6.  Bericht des Schatzmeisters 

7.  Bericht der Rechnungsprüfer 

8.  Bericht des Hauptausschusses 

9.  Diskussion zu den Berichten 

10.  Entlastung des Schatzmeisters 

11.  Entlastung des Vorstands 

12.  Entlastung des Hauptausschusses 

13.  Wahl der Rechnungsprüfer 

14.  Ort und Datum der Mitgliederversammlung 2016 

15.  Themen der Mitgliederversammlung 2016 

16.  Berichte aus den Arbeitsgemeinschaften im DArV  

17.  DArV und DVA (Deutscher Verband für Archäologie): Sachstand und Diskussion 

18.  Verschiedenes 

 



 

 

Unterkunftsvorschläge  
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Jugendherberge Volkshaus Innsbruck  
Radetzkystraße 47 
6020 Innsbruck 
Tel.: +43 / (0)512 / 34 10 86 
jgh.volkshaus-ibk@aon.at / info@volkshaus.at  
http://www.volkshaus.at/ 
€ 15,00 -17,00 pro Nacht 
  

 

Jugendherberge Innsbruck  

Reichenauerstraße 147 
6020 Innsbruck 
Tel.: +43 / (0)512 / 34 61 79 
o�ce@youth-hostel-innsbruck.at 
http://www.youth-hostel-innsbruck.at/ 
EZ € 37,00 pro Nacht  

   

Garni Technikerhaus 

Fischnalerstraße 26  
6020 Innsbruck 
Tel.: +43 / (0)512 / 28 21 10 
o�ce@garni-technikerhaus.at 
http://www.garni-technikerhaus.at 
EZ: € 39,00 pro Nacht, inkl. Frühstück  

  

Basic Hotel Innsbruck *** 

Innrain 16 
6021 Innsbruck 
Tel.: 0043 / (0)512 / 58 63 85 
info@basic-hotel.at 
http://www.basic-hotel.at 
EZ € 68,00 pro Nacht, exkl. Frühstück  
  

  

Best Western Hotel Mondschein Innsbruck **** 

Mariahilfstraße 6  
6020 Innsbruck 
Tel.: +43 / (0)512 / 22 78 4  
o�ce@mondschein.at 
http://www.mondschein.at 
EZ € 69,00 pro Nacht, inkl. Frühstück  
  

  

Best Western Hotel Goldener Adler **** 

Herzog-Friedrich-Straße 6 
6020 Innsbruck 
Tel.: 0043 / (0)512 / 57 11 11 
o�ce@goldeneradler.com 
www.goldeneradler.com 
EZ € 80,00  pro Nacht, inkl. Frühstück 
  

  

Hotel Grauer Bär **** 

Universitätsstrasse 5-7 
6020 Innsbruck 
Tel.: +43 / (0)512 / 59 240 
grauer-baer@innsbruck-hotels.at 
http://www.innsbruck-hotels.at/hotel-grauer-baer/das-
hotel/ 
EZ € 80,00 pro Nacht, inkl. Frühstück  
  

  

Hotel Innsbruck **** 

Innrain 3 
6020 Innsbruck 
Tel.: +43 / (0)512 / 59 86 80 
o�ce@hotelinnsbruck.com 
www.hotelinnsbruck.com 
EZ € 83,00  pro Nacht, inkl. Frühstück 
  

  

Best Western Hotel Neue Post **** 

Maximilianstraße 15  
6010 Innsbruck 
Tel.: +43 / (0)512 / 59 47 60 
innsbruck@hotel- neue -post.at 
http://www.hotel-neue-post.at 
EZ  € 89,00  pro Nacht, inkl. Frühstück 
  

  

Austria Trend Hotel Congress Innsbruck **** 

Rennweg 12a  
6020 Innsbruck  
Tel.: +43 / (0)512 / 21 15  

congress@austria-trend.at 
http://www.austria-trend.at/Hotel-Congress-Innsbruck/ 
EZ € 90,00 pro Nacht, inkl. Frühstück  
  

  

Romantikhotel Schwarzer Adler **** 

Kaiserjägerstraße 2  
6020 Innsbruck  
Tel.: +43 / (0)512 / 58 71 09  
info@deradler.com 
http://www.deradler.com 
EZ € 94,00 pro Nacht, exkl. Frühstück   
  

  

aDLERS Design Hotel 

Bruneckerstraße 1  
6020 Innsbruck  
Tel.: +43 / (0)512 / 56 31 00  
o�ce@deradler.com 
http://deradler.com 
EZ € 99,00 pro Nacht, inkl. Frühstück  
  

 
Tourismusverband Innsbruck:          Stadtplan von Innsbruck:  

Es besteht auch die Möglichkeit Unterkünfte über den Tourismusverband Innsbruck zu suchen   http://stadtplan.innsbruck.at  
und zu buchen: http://www.innsbruck.info 

Busverbindung zum Tagungsort:

ATRIUM - Zentrum für Alte Kulturen, Langer Weg 11

Buslinie R (Richtung DEZ)

=> Haltestelle „St. Pirmin/Volkshaus“

Tagungsort

Zentrum für Alte Kulturen

Leopold-Franzens-Universität Innsbruck

Langer Weg 11

6020 Innsbruck

 

Innsbruck Hauptbahnhof

Buslinie C (Richtung Luigenstraße)

=> Haltestelle „Andechsstraße“

Buslinie F (Richtung Baggersee)

=> Haltestelle „Andechsstraße“ 



Einladung 

zur Jahrestagung 

des Deutschen Archäologen-Verbandes

19.-21. Juni 2015

Universität Innsbruck
Programm:

Freitag, 19.6.

• Schwerpunktthema Forschungspolitik: „Interesse vs. Forschungstrend“
• Mitgliederversammlung
• Abendvortrag und Umtrunk

Samstag, 20.6.

• Schwerpunktthema Forschungspolitik: 
  „Drittmittel und Transparenz“ und „Wechselwirkung zwischen Geldgebern und Forschern“
• Treffen der Arbeitsgruppen des DArV
• Vorträge zu archäologischen Projekten an der Universität Innsbruck
• Abendempfang

Sonntag, 21.6.

• Schwerpunktthema/Podiumsdiskussion „Gestaltung und Auswirkung von Forschungspolitik“
• Stadtführung durch Innsbruck

Ort:

Zentrum für Alte Kulturen, Leopold-Franzens-Universität Innsbruck, Langer Weg 11

per Post:

Deutscher Archäologen-Verband e.V.
Geschäftsstelle
Braustraße 11
24113 Kiel

Anmeldung

Name, Wohnort/Institution

Ich nehme im Rahmen der Jahrestagung des DArV an folgenden Veranstaltungen teil:

per Fax:

0431-70532229
per Email:

geschaeftsstelle@darv.de

an der gesamten Tagung

am Empfang am Freitag Abend 

am Empfang am Samstag Abend

nur an folgendem Tag:

an der Stadtführung am Sonntag

 Eine Anmeldung wird möglichst bald, aber spätestens bis zum 12.6.2015 erbeten an:


